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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTG Vogelsberg : FT 1848 Fulda II 
Sonntag, 19.03.2023, 11:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTG Vogelsberg gegen die FT 1848 
Fulda II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf die TTG Vogelsberg am vergangenen Sonntag im 20.
Saisonspiel auf die FT 1848 Fulda II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Frech / Heuser, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass die FT
1848 Fulda II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Frech / Heuser zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Fleiter / Neumann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Deutlich
nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Staubach / Mohr gegen Feuerstein / Schmöger.
Passende spielerische Mittel hatten danach Winter / Jöckel hingegen letztlich an der Hand, um sich
gegen Wolff / Schmitt durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Nino Staubach gegen Christian Fleiter ging nur Satz 1
verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonathan Feuerstein war für Patrick Frech letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Das Einzel zwischen Alexander Heuser und Markus Wolff
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache
Nerven. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Schmöger hatte Martin Winter
nur im ersten Satz eine Chance. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Schmitt war anschließend indessen der
Gastgeber Wolfram Mohr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Edgar Jöckel kam mit der Spielweise von Lars Neumann am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TTG Vogelsberg und der FT 1848 Fulda II in die
Box. Nino Staubach konnte im Spiel gegen Jonathan Feuerstein einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Einzel zwischen Patrick Frech und Christian Fleiter,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Einzel zwischen
Alexander Heuser und Stefan Schmöger, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schmöger mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Einen Sieg fuhr indessen Martin Winter bei seinem 3:1 gegen Markus Wolff ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Winter nun 21 Siege bei 13 Niederlagen aus. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfram Mohr bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Lars Neumann. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Edgar Jöckel
und Christian Schmitt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor
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sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nur einen Satz verloren dagegen Frech / Heuser beim 11:6, 13:15, 11:8, 11:6 gegen
Feuerstein / Schmöger und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Vogelsberg in der Saison nun 11 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.03.2023 gegen den SV Uttrichshausen II an. Für die FT 1848 Fulda II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den FV Horas 1910 Fulda II am 25.03.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 26:14 geht.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg

Doppel: Frech / Heuser 2:0, Staubach / Mohr 0:1, Winter / Jöckel 1:0 
Einzel: N. Staubach 2:0, P. Frech 0:2, A. Heuser 0:2, M. Winter 1:1, W. Mohr 1:1, E. Jöckel 1:1 

 FT 1848 Fulda II
Doppel: Feuerstein / Schmöger 1:1, Fleiter / Neumann 0:1, Wolff / Schmitt 0:1 
Einzel: J. Feuerstein 1:1, C. Fleiter 1:1, S. Schmöger 2:0, M. Wolff 1:1, L. Neumann 1:1, C. Schmitt 1:
1


